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Zielgruppe
Redakteurinnen und Redakteure lokaler Print- und Hörfunk-Medien sowie interessierte
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Anmeldung / Kosten
Siehe beiligenden Coupon. Eine Seminargebühr wird nicht erhoben. Der Veranstalter über-
nimmt die Kosten für Verpflegung und Übernachtung. Reisekosten werden nicht übernom-
men.
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Mit dem Einkaufswagen
in die Zukunft



Einkaufen im High-Tech-Stil, nie mehr Schlange stehen mit der Selbstzahlerkasse,
nie mehr etwas vergessen, dank des elektronischen Einkaufszettels und des intel-
ligenten Kühlschranks. Nie mehr einen Fuß vor die Tür setzen mit E-Commerce.
Alles easy, alles hip in der schönen, neuen Konsumwelt. Oder: Alles nur Science
Fiction? Wie sieht Einkaufen in der Zukunft aus? Welche Innovationen, Heraus-
forderungen und Risiken kommen auf Kunden und Handel zu?  

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Workshops „Intelligenz im Supermarkt.
Mit dem Einkaufswagen in die Zukunft“ erleben die Welt von morgen schon
heute live im „Future Store“ und im „RFID Innovation Center“.
Sie diskutieren mit Kollegen und Experten, debattieren mit Vertretern aus Politik,
Wirtschaft, Verbraucherschutz und Wissenschaft, wie sich Konsum und Handel in
Zukunft wandeln werden. Sie gehen in Arbeitsgruppen heiklen Fragen auf den
Grund, etwa welche Auswirkungen sich für Verbraucher- und Datenschutz erge-
ben, wie sich die Arbeitswelt im Handel verändern wird, welche Relevanz Techno-
logie für den Alltag der Kunden hat.

DIE THEMEN

In Deutschland handeln!
Wettbewerb, Entwicklung und Zukunft des Handels

Wonach richten sich Verbraucher heute?
Zwischen „Geiz ist geil“ und Qualitätsbewusstsein

RFID als Schlüsseltechnologie – Möglichkeiten und Grenzen der Technik

Innovationen und Verbraucherschutz – wie passt das zusammen?

Podiumsdiskussion mit Vertretern der METRO Group und Abgeordneten
des Deutschen Bundestages und des Europäischen Parlaments

Recherchetipps von Profis

Future-Storys auf der Spur

Kontroverse Debatten und spannende Diskussionen

DIE ARBEITSGRUPPEN

„Der gläserne Kunde oder wen kümmert Verbraucherschutz?“
Wunder der Technik, jubeln die Befürworter der Funk-Etiketten. Teufelszeug,
unken die Gegner und wittern die totale Überwachung der Verbraucher: Big
Brother zwischen Joghurt und Salatkopf. In diesem Workshop geht es um
Datenschutz, Chancen und Risiken der innovativen Technik.
Leitung: Sabine Schicke, stellvertretende Lokalchefin Nordwest-Zeitung

„Service statt Schnäppchen“
Strom- und Gaspreise steigen, Handy-Tarife werden immer unübersicht-
licher, Computer und Unterhaltungselektronik immer komplizierter – Ideen
und Konzepte für Ratgeber-Seiten, die Verbrauchern und Lesern mehr
Service und Orientierung bieten.
Leitung: Jürgen Haar, Chefredakteur Sindelfinger Zeitung

„Schöne neue Welt – alles Technik oder was?“
Zurück aus der Zukunft: Kunden berichten von ihren Erfahrungen in der
Einkaufswelt von übermorgen. Neue Technologien: Bleiben die Alten auf der
Strecke? Die Arbeitsgruppe nimmt Möglichkeiten und Grenzen im Handel
unter die Lupe.
Leitung: Rolf Kienle, Lokalchef Rhein-Neckar-Zeitung
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